
TIPPS UND TRICKS  FÜR MEHR NACHHALTIGKEIT 
Zukünftig geht es vor allem um CO2-Vermeidung. Dabei bedeutet das Einsparen von  
CO2 auch direkt Einsparen von barem Geld. Gehe die folgende Liste Schritt für  Schritt 
durch – nicht alles wird möglich sein. Je mehr Du in den nächsten Monaten und Jahren 
umsetzt, desto geringer ist Dein CO2-Fußabdruck. Die im Folgenden genannten sind  
Durchschnittswerte pro Jahr und sollen vor allem das Potenzial der Maßnahme zeigen.

Die Lösung funktioniert Schritt für Schritt in die richtige Richtung. So auch unsere Reise im Klimaschutz.  
Daher ist es auch nicht der Anspruch alles direkt umzusetzen. Die Erfahrung zeigt, dass es sich lohnt, die  
Checkliste aufzubewahren und immer mal wieder reinzuschauen.

STROM

Wechsel auf Grünstrom spart 100 % der durch 
Strom verursachten CO2-Emissionen.

 Nach Möglichkeit auf den Trockner verzichten. 
Handtücher, Umhänge und Kompressen nach dem 
Waschen zum Trocknen aufhängen (bspw. abends 
nach Geschäftsschluss). Bei Einsatz des Trockners 
das Ökoprogramm nutzen.

Setze eine Spülmaschine (Sparprogramm) ein, statt 
mit der Hand zu spülen. Ersparnis: 35 € / 80 kg 
CO2.

Beim Waschen auf Vorwäsche verzichten und die 
Waschmaschine immer voll beladen (nach Vorgabe 
des Herstellers). Ersparnis: 90 € / 200 kg CO2.

MOBILITÄT

Animiere Deine Mitarbeiter:innen nach Möglich-
keit zur Gründung einer Fahrgemeinschaft

Nutze ein E-Auto, es bietet viele Vorteile:

•    Möglichkeit Grünstrom zu „tanken“
•    Förderung von Bund und Ländern beim 

Kauf eines E-Autos
•    Steuerlicher Vorteil bei privater Nutzung 

des E-Auto Firmenwagens.

Noch besser ist der Umstieg aufs E-Bike: Dort 
hast Du ebenfalls die Möglichkeit, Grünstrom  
zu „tanken“ und somit klimaneutral zu fahren.

Oder im besten Fall ein konventionelles Fahrrad  
bei dem Du noch selbst in die Pedale trittst. 
Spart CO2 und hält fit.

Ein Jobticket für den öffentlichen Nahverkehr löst 
Freude bei Mitarbeitenden aus und spart  
gleichzeitig Emissionen beim Pendeln. Eine Win 
Win Situation für den Salon.

GERÄTE

Tausch von Glühbirnen gegen LED-Lampen.  
Ersparnis: 25 € / 90 % CO2-Emissionen auf  
Lebensdauer der LED.

Elektrogeräte abschalten statt Standby-Modus. 
Ersparnis bei einem 10 Watt-Gerät: 20 € / 45 kg 
CO2 je Gerät.

 Aluminium Recycling spart 10% der Emissionen 
für deine Alufolien.

Bei Neukauf von elektronischen Geräten auf 
effiziente Ökoklasse achten. Tausch eines alten 
Kühlschranks gegen die umwelt-verträglichste 
Version spart: 70 € / 160 kg CO2 im Jahr.

UMBAU

Grünstrom selbst produzieren. Prüfe die  
Installation einer Photovoltaik-Anlage.

Bei einem Umbau des Salons spart hochwertige 
Wärmedämmung (Fassade & Fenster) viel  
Heizenergie.

Die „alte“ Heizungspumpe ist Stromfresser Nr. 1. 
Durch Erneuerung können bis zu 80 % Strom  
und die entsprechenden Stromkosten eingespart 
werden.

HEIZUNG

Die Heizung um nur 1 °C herunterzudrehen,  
spart bis zu 10 % der Heizenergie ein. Ersparnis:  
130 € / 450 kg CO2.

 Stoßlüften ist effektiver als permanentes  
Fensterkippen. Ersparnis: 180 € / 600 kg CO2


